
 

 

 

 
Die Gesundheitsämter haben nach § 21 (2) der Trinkwasserverordnung die Pflicht, 
Trinkwasserdaten bis zum 15. März des Folgejahres an die zuständige Landesbehörde zu 
melden. In Hessen ist dies das Hessische Landesprüfungs- und Untersuchungsamt mit Sitz in 
Dillenburg. 
 
Der Bericht, der ab dem Jahr 2011 in elektronischer Form zu melden ist, enthält unter anderem 
Daten zu Wassermengen, Untersuchungsergebnissen oder Grenzwertüberschreitungen im 
Trinkwasser. 
 
Diese und viele weitere Daten werden von der Landesbehörde an das Umweltbundesamt und 
von dort weiter an die Europäische Union gemeldet. 
 
Nach Sichtung potentieller Programme zur Trinkwasserdatenverwaltung wurde im August 2013 
vom Fachdienst Gesundheit ein Programm ausgewählt und das Projekt „Eine Datenbank für alle“ 
ins Leben gerufen. Ziel des Projektes ist, dass alle Wasserversorger im Landkreis, die mit der 
Probenahme beauftragten Labore und das Gesundheitsamt mit einer einheitlichen Datenbank 
arbeiten. 
 
Mit der Nutzung einer einheitlichen Datenbank und der damit einhergehenden Vernetzung der 
Zusammenarbeit ist es möglich, dem wichtigen Gut Trinkwasser mehr Transparenz und 
Wertschätzung entgegen bringen zu können. Durch die Datenbank können auch Auswertungen 
gemacht werden, die der Information des Bürgers, also des Endverbrauchers des Trinkwassers, 
dienen. Außerdem vereinfacht diese Vernetzung die Erstellung von Berichten wie z. B. dem 
Sektoralen Bericht, den die Trinkwasserverordnung jährlich fordert. 
 
Bereits drei Viertel aller Wasserversorger im Landkreis Waldeck-Frankenberg haben die 
Datenbank angeschafft bzw. die Herstellerfirma des Programmes mit der Einrichtung beauftragt. 
Die Anwender des Programmes werden regelmäßig im Umgang mit dem Programm geschult, in 
2014 fanden bereits 2 Schulungen mit insgesamt 50 Teilnehmern statt. 
 
Die nächsten Ziele des Projektes sind: 
 (Möglichst) Alle Wasserversorger sollen mit der Datenbank arbeiten 
 Aufbau der Datenbank und Einspeisung sämtlicher Trinkwasserdaten 
 Regelmäßige  Datenaktualisierung durch die Labore 

(aktuelle Untersuchungsbefunde sofort in die Datenbank einstellen) 
 
 
Sollten Sie Fragen haben, so können Sie uns gerne kontaktieren. 
 
 
Landkreis Waldeck-Frankenberg   Herr Jörg Bettelhäuser   05631/954-475 
Fachdienst Gesundheit    joerg.bettelhaeuser@landkreis-waldeck-frankenberg.de 

Am Kniep 50 Herr Dominik Burk    05631/954-452 

34497 Korbach     dominik.burk@landkreis-waldeck-frankenberg.de 
 05631/954-462 
Fax 05631/954-490 
gesundheit@landkreis-waldeck-frankenberg.de 
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